Übungssammlung Suchtprävention

Zielgruppe: Kontaktlehrer/-innen, modifiziert bei Jugendlichen mit oder ohne vermuteter Suchtmittelerfahrung 

	Titel
	Funktion von Suchtmitteln

	Intention
	Bewusstmachung der Funktionalität von (potentiellen) Suchtmitteln 

	Einführung
	Für KTL: „Jeder von uns geht im Alltag mit Dingen oder Verhaltensweisen um, die potentiell Suchtmittel sein können, z. B. Essen, PC-Nutzung, Alkohol. Erinnern Sie sich bitte an Ihren letzten Kontakt zu einem Suchtmittel. Welche Intention war damit verbunden, welche Wirkung sollte der Kontakt haben? Welche Wirkung hatte er? Finden Sie zu einer dieser Fragen bitte eine Geste, Mimik oder Körperhaltung.“ – Frage an das Plenum: „Was haben sie gesehen? Finden Sie bitte eine Überschrift. Die mag zutreffend sein, sie muss aber nicht das Dargestellte  treffen. Bitte verraten Sie nicht sofort die eigene Darstellung.“

	Material
	%

	Alternative(n)
	1 -3 Minuten Austausch mit dem/n Nachbarn; Sammlung der Begriffe auf Karten.

	Kommentar
	Die Teilnehmenden werden an das Thema „Funktion von Suchtmitteln“ hingeführt. Sie reflektieren Konsumverhalten, Intention, Wirkungserwartung und Wirkung von Suchtmitteln. Sie befinden sich in der Materie und sind gleichzeitig Zuschauer. Sie werden Sensibilisiert für Wahrnehmung, Projektion und Interpretation von Körperhaltungen. Der Kontakt zu Nachbarn wird erleichtert.  Modifizierte Ansage bzw. Erklärung bei Schüler/-innen nötig, da das Thema Suchtmittelkonsum emotional, sozial und entwicklungsbedingt konnotiert wird.
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